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4 . Die Ergebniſſe der Fleiſchbeſchan im Jahr 1897 . 6,990

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 7, Seite 144ff . ) fie m
den q

Im Jahr 1897 wurden nach den Tagebüchern der Fleiſchbeſchauer im Ganzen 643444 Thiere ge- Mäki
ſchlachtet , und zwar 634 . 369 oder 98,39 % gewerblich ( von Metzgern, Wurſtlern , Wirthen ꝛc. ) und 9075 und
oder 141/ % nothgeſchlachtet ( wegen Erkrankung , Verletzung ꝛc. ). Von den geſchlachteten Thieren iber -
haupt wurden 1588 oder : 0,25 % für ungeniehbar evflärt , imd awar von den gewerblich geſchlachteten 371 Dwie
oder 0,06/ , von den nothgeſchlachteten 1217 oder 13,41/ .
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Gegenüber dem Vorjahre hat die Geſammtzahl der Schlachtungen im Jahr 1897 eine Zunahme um

54 oder 6,50è erfahren . Dabei haben die gewerblichen Schlachtungen um 39 805 Stück Vieh oder

69 % zugenommen , die Nothſchlachtungen dagegen um 551 Thiere oder 5,72 % abgenommen ,
a Die Bahl der nipt genießbar befundenen Thiere hat ſich gegenüber 1896 um 78 Stück vermehrt ;
te machten im Berichtsjahr ebenſo wie im Vorjahr 0,25 / ſämmllicher geſchlachteten Thiere aus . Neben

e als nicht genießbar ganz beſeitigten Thieren wurden von einer nicht näher ermittelten Zahl gewerbs⸗
ge. mäßig geſchlachteter Thiere 21019 Theile wegen Ungenießbarkeit beſeitigt , und zwar von Großvieh 8103

75 und von Kleinvieh 12916 , darunter 9076 Lungen , 9 628 Lebern , 351 Nieren und 380 Milzen .
er⸗ „ Nach den einzelnen Thiergattungen und nach der Schlachtungsart wurden im Berichtsjahr 1897 ,
71 ſowie in den Vorjahren

899

72



1. Großvieh :

Ochſen

uSie re ra a
Rinder und Kalbinnen .

zuſammen .
2. Kleinvieh :

Kälber
Schafe
Ziegen

Schweine
zuſammen .

3. Pferde :

Thiere im Ganzen
1895
1894
1893
1892
1891
1890
1889
1888

Durchſchnitt 1888 —1897

gewerblich
geſchlachtet

21 058
7 758

80 825
76 964

136 605

160 760
27 432
12 333

295 968

49649085
1

1271

684869
594 564
510 897
488 769
579 088
520 512
582 786
514 245
523 248
511 903
540 588

davon
nicht

genießbar
4
5

253
19

281

77

13

871
840
285
337
425
884
348
278
840
393
350

Nr . 3.

noth
gez

ſchlachtet
355

90
5618

1126
: 189 . .=

28

AFOD
9 626
9 184
9 057

10 422
8 655
8475
6 864
7 622
9 174
8815

davon im davon
nicht Ganzen nicht

genießbar geſchlachtet genießbar
24 21 418 28

9 7 848 14
971 86 448 1 224
124 78 090 1438

1 128 1483 794 1409

57 161 930 92
1 27475 7
3 12 361 8

25 296 585 56

86 498 351 163

3 1 299 16

1217 643 444 1 588
1170 604 190 1510

894 520 081 1179
1 055 492 826 1392
1111 589 505 1 586

856 529 167 1240
782 541 261 1 080
626 521 109 904

1031 580 870 1371
kitt 521 077 1504

980 549 858 1 380 .

Die Zahl der gewerblichen Schlachtungen iſt bei ſämmtlichen Thiergattungen , mit Ausnahme
der Farren und Schweine , geſtiegen , die der Nothſchlachtungen hat nur bei den Ochſen , Farren
und Kühen zugenommen .

Nach den Jahreszeiten wurden 1897

gewerblich geſchlachtet im

2 . 8. 4
Thiere :

Ochſen 4610

garren 1 438
Kühe 7 860
Rinder ꝛc. 15 135

zuſammen Großvieh 28 543
Ralber i iar E o , 85 172

Schafe 4306

Ziegen 1 3 180
Schweine 74716

zuſammen Klèinvieh 117374
MEIE > Ahi 856

Thiere im Ganzen 146 273
1896 J. 129 464
1899 i . 1. 11109206
1894 125 061
1898 124 874
1892 119 942
1891 119 777
1890 120 251
1889 127 750
1888 114 218

Durchſchnitt 1888 —1897 123 801

Vierteljahr
5 087 6 086
1761 2621
6 406 7106

18 159 28 . 051

81 418 88 814
42 104 44 312

5 638 9 473
4271 2411

67 646 73 985

119659 180 181
247 217

151819 169162
148 478 ` 157599
122 196 | 132118
118182 120178
141 647 — 157240
119877 185 410
128 888 185782
126084 127575
126 852 129287
118987 182050
129 046 139 630

5 825
1 938
9 958

20 619

37 835
89 172

8 015
2471

79 671

129 3829
451

167 615
165 023
145 677
125 858
155 822
145 783
148 944
140 385
189 409
146 658
148 061

nott amiy im

Vierteljahr
84 97 83 91
19 20 2⁵ 26

1541 , il 456. , 1225 -138396
296 810 271 249

1940 1883 1604 1762
810 810 266 284

5 10 21 7
8 8 8 4

74 168 291 84

897 496 586 879
7 4 7 10

2844 R888 2197 © 2151
2090 2416 2740 2880
2081 : B802 ! 2704 . 2147
2448 2458 2175 1981
2122 . 2 685 2988 . 2682
1801 2 109: 2880 2999
1727 2176 ZE - LIIE
1550 1751 1796 1767
1986 2072 1905 1659
1944 2262 2781 2287
2 0042256 2421 2134 .

Hiernach waren die gewerblichen Schlachtungen in den zehn Beobachtungsjahren jeweils in
der zweiten Jahreshälfte , namentlich im Spätjahr , wo die Thiere nach der Ernte ſich in guter Cr -

nährung befinden und die Beſtände für die Ueberwinterung mehr oder weniger eingeſchränkt werden ,
häufiger als in der erſten Jahreshälfte , während die Nothſchlachtungen durchſchnittlich im 2. und g.

Vierteljahr häufiger waren als in den übrigen Vierteljahren .

Neben den gewerblichen und Nothſchlachtungen , welche durch die Berichte der Fleiſchbeſchauer
nachgewieſen werden , kommen für die Volksernährung die häuslichen Schlachtungen und für den

Abgang an Vieh die umgeſtandenen einſchl. der verunglückten Thiere in Betracht . Ueber erſtere
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finden regelmäßige Erhebungen nicht ſtatt ; zur Erlangung eines Geſammtanſchlags der geſchlachteten
Thiere muß man auf die im Jahr 1888 ermittelten Durchſchnittszahlen zurückgreifen ; letztere ſind
zum Theil unter den auf den Waſen verbrachten und von den Abdeckern nachgewieſenen Thieren
enthalten , welche auch einen Theil der ungenießbar befundenen gewerblich und noth - ſowie häuslich

geſchlachteten Thiere umfaſſen , während ein Theil der umgeſtandenen ꝛc. Thiere anderweit verlocht
und beſeitigt wird . In der Annahme , daß unter den ſo vorkommenden Doppelzählungen und Aus⸗
laſſungen eine gewiſſe Ausgleichung ſtattfindet , und die häuslichen Schlachtungen auch im Jahr
1897 in durchſchnittlichem Betrage erfolgten , ergibt ſich ( abgeſehen von den durch die Wus - und
Einfuhr bewirkten Veränderungen der Viehbeſtände ) folgende annähernde Berechnung des ge⸗
ſammten Verbrauchs bezw. Abgangs an Vieh im Jahr 1897 :

Wgtrbeutz Ochſen Farren Rithe Rinder Kälber Schafe Ziegen Schweine Pferde bay
gewerbl . ge⸗ 21054 7753 30572 76945 160725 27426 12328 295937 1258 633998
noth⸗ ſchlach⸗ 331 81 4647 1002 1118 42 25 592 25 7858
häuslich | tet 25 67 8045 1868 1486 1508 7281 193605 149 208529
zuſammen 1897 : 21410 . 7901 88264 79315 163524 28971 19654 490184 1432 8550885

1896 : 20691 8258 30986 68290 148157 24848 17197 491967 1365 811209
1895 : 20495 _ 8024 . 27697 58116 127105 24178 16766 443769 1286 727431
1894 : 20564 | 8859 , 303041 164270 | | 128785 27084 14680 409638 1329 699963
1893 : 21893 , 6902 , 41848 . 96987 172165 80630 16469 —408081 1573 796498
1892 : 19988 6029 831243 74528 148246 29154 15871 409765 1682 736456
1891 : 10239 6043 29278 64998 134340 70548 15111 407906 1247 . 748710
1890 : 19275 . 5700 , 31420 68615 132638 83481 15639 870655 . 1511 728734
1889 : 19294 6487 35581 77776 144367 56034 13808 383657 1024 788028

Durch. 1888 : 22201 6622 33205 80021 158187 31917 15116 384659 1174 728102
finiti 1888/97 i 20500 7038 32978 73287 144726 40634 16029 4200238 1342 756552 .
Ungerni t
ea a a ld an Aah . 143 92 7 8 56. 16 1588

aufb. Wajen derbracht . 46. 16 1207 358 1634 30 510 1182 2108 7091
SmGangen1897 : 21484 7931 40695 719816 165050 29008 20152 491572 3556 859064

1896 : 20786 8284 33164 68811 149690 24878 17570 493937 3202 1819829
1895 : 2055810 8058 : 29325 58477 128439 24203 17115 445870 2905 734950
1894 : 20674 . 8892 32225 64695 . 124794 27106 15126 410740 3108 706860
1803 : 21969 6932 44889 97455 173488 30671 16906 409049 3671 804475
1892 : 20011 6049 833862 75100 149679 29190 16212 410889 3326 743818
1891 ; 19285 6067 30764 65495 135709 70646 15395 409264 2806 . 755431
1890 : 198838 5715 82669 69084 183982 83566 . 15965 371569 3003 734836
1889 : 19886 6503 37503 78195 145193 ° 56131 14159 384414 " 3087" 744575

Duge 1888 ; 22224 6641 " 84762 80313 158746 832011 15305 - 385742 32837 733981
fdnitt 1888/97 : 20571 ` 7057 "84881 78744 145972 40691 16390 ` 421285 8190 763781 .

’ Unter Zugrundelegung des bei der Zählung vom 1. Dezember 1892 ermittelten durchſchnitt⸗
lihen Gewichts der Schlachtthiere berechnet ſich das geſammte Lebend - und Schlachtgewicht
der 1897 geſchlachteten Thiere wie folgt :

Geſchla chtete Thiere : Bah dasStic g Ganzen das OS AI onOchſen und Farren 29 811 500 kg 14 656 000 kg 280 kg 8207 000 kgKühe siner . . searag 264 400 „ 15 306 000 „ 200 „ 7653 . 000 ,
Rinder . TO 79 815 270 „ 21415000 , 150 „ 11897 000 „Külber . . . 163 324 US 14 699 000. . „ peu 7 350 . 000 . „EO e o a A AN , 1804 000, „ O 666 000 „S E ea TODSA SAh 628 000 T6 , 814000 ,„Schweine . . . . 490 134 130 „ 63 717 000 „ 100 „ 49 013 000 „BOER aris eie 1432 500 „ 716 . 000 . n 270 „ 387 000 „

Im Ganzen 18x97 850 385 + IB2AAL OOD:
n O a

SAn i
ma

ANAND .i
1896 '. 811,209 124 906 000 „ E, 81 605 000 n
IRUD ee TAAS — 112 426 000 „ nae 73 510 000 ,
1894 % - 699 968 Hi 110680000 Hi 71554000 ;
1893. ; -11:796498 — 128 547 000 „ — 80 922 . 000 ,
1892 736 456 — 114775 000 „ — 73 726 000 „
18911748 710 103 544 000 ,„ — 59 889 . 000
1890 728734 i 101 260 000 „ 58 220 000 ,
1889 , 788028 — 106 649 000 ,„ — 62 258 000 „

i 1888 728 102 i 107 640 000 „ — 61 886 000 „Durchſchnitt 1888/97 756 552 114 287 000 ,„ oi 70 906000 „.

0
Hiernach iſt die Fleiſchnahrung im Jahr 1897 gegen das Vorjahr geſtiegen . Auf den Kopf

er Bevölkerung kamen 1897 an Schlachtgewicht 48,3 kg gegen 47,1 kg im Jahr 1896 . Jm
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Schlachtgewicht ſind verſchiedene genießbare Körpertheile ( Kopf, Leber , Herz ꝛc. , ſowie Blut und

Talg ) nicht einbegriffen ; mit denſelben iſt die durchſchnittliche Fleiſchnahrung um einige Kilogramm

höher anzunehmen . Abgeſehen von dieſem Zuſchlage lieferte 1897 das Großvieh ( Ochſen , Farren ,

Kühe und Rinder ) nur 32 , %, die übrigen Schlachtthiere 67 , éder geſammten Fleiſchnahrung ,

die Schweine allein 57 , fo.
Die Geſammtzahl der accispflichtigen Thiere ( des gewerblich und häuslich geſchlachteten

Großviehes , mit Ausnahme der nicht genießbaren Thiere ) belief ſich 1897 nach obiger Aufſtellung

auf 140 829 , während ſie nach den Angaben der Steuerverwaltung 141481 oder 652 Stück

mehr betrug . In den Jahren 1895 , 1892 , 1891 , 1889 nnb 1888 wurden zur Steuer weniger ,

1890 , 1893 , 1894 und 1896 dagegen ebenfalls mehr Thiere angemeldet , als die Nachweiſungen

der Fleiſchbeſchau und der Anſchlag der häuslichen Schlachtungen ergaben . Dieſe Unterſchiede

laſſen darauf ſchließen , daß die Zahl der häuslichen Schlachtungen entſprechend kleiner bezw.

größer war als die angenommene Durchſchnittszahl ( 4505 ) .

5 . Der Marktviehverkehr in Baden im Jahr 1897 .

( Vergl . Band XIV , Jahrgang 1897 , Nr . 7, Seite 148. )

Im Jahr 1897 beſtanden in 137 Gemeinden 3 238 Viehmärkte zu Recht ( gegen 3 126

Viehmärkte in 136 Gemeinden im Jahr 1896) ; von dieſen wurden jedoch nur 2767 ab

gehalten , während 471 theils wegen Maul⸗ und Klauenſeuche verboten wurden , theils aus ſonſtigen

Gründen ( mangelndem Auftrieb u. ſ. . ) ausfielen . Von den abgehaltenen Märkten waren 1198

nur mit Wochenmärkten verbundene Schweinemärkte , die übrigen 1569 eigentliche Viehmärkte .

Nach der Jahreszeit waren die meiſten Viehmärkte im Jahr 1897 in den Monaten September
und Oktober (je 256 ) , März ( 254 ) und Mai (243) , die wenigſten in den Monaten Januar ( 177) ,

Februar ( 194 ) und Dezember ( 205 ) angeſetzt .

Insgeſammt wurden im Berichtsjahre 720 708 Stück Vieh auf die Märkte aufgetrieben im

Geſammtwerth von 62 209 000 Mo, von welchen 573039 Stück ( 79,5 /½ der aufgetriebenen

Thiere ) für 40 351 - 000 / . verkauft wurden .

Im Einzelnen geſtaltete ſich der Auftrieb und der Verkauf der Thiere ſowie der Durchſchnitts⸗

werth der einzelnen Thiergattungen folgendermaßen :

Pferde
1897 : u. dohlen. Farren ai Ochſen apea i Schafe Biegen

Aufgetriebene Thiere . . 7503 4085 94 867 47888 73 565 476 596 D951 258

Bertaufte Thiere 4181 2611 65 250 21338 57 036 414 974 7466 183

Durchſchnittspreis M M 7 , /¼½ A M M M

des Stücks in Mark . 473 —2741 ) 318 261 - 2542 ) 330 129 —513 ) 55 —27 —18 ) 23 15.

Die entſprechenden Zahlen für das Vorjahr zeigten folgende Ergebniſſe :

1896 :

Aufgetriebene Thiere . 7756 4246 93 213 51058 67778 491 581 12956 “194

Verkaufte Thiere . 4474 2303 61 184 20651 49899 406 875 4 905 71

Durchſchnittspreis M M M M M M M M

des Stlids in Mark . 465 —252 271 272 342 137 —53 59 —21 —- 9 26 15.

Somit war der Geſammtauftrieb des Jahres 1897 um 18 074 Thiere oder 2, %é kleiner

als 1896 ; dagegen zeigte die Zahl der verkauften Thiere gegenüber dem Vorjahr eine Zunahme

um 22677 Stück oder 4,1/ . Die Zunahme trifft , mit Ausnahme der Pferde , ſämmtliche Thier⸗

gattungen . Der Geſammtwerth der verkauften Thiere ſtieg von 38241000 JM. im; Jahr 1896

auf 40 531000 / . im Berichtsjahre , was eine Steigerung um 2110 . 000 b . oder : 5,3 / / ergiebt .

Und zwar waren die Durchſchnittspreiſe der Pferde , Fohlen , Farren , Läufer und Ferkel höher

als 1896 , während Kühe , Kalbinnen , Ochſen , Jungvieh , Kälber , Schweine und Schafe geringere

Durchſchnittspreiſe als im Vorjahr aufweiſen .

Saki t DEn 473, Fohlen 274 M; 2) Rühe 21 , Ratbinnen 254 A; 8) Jungvieh 129, Hälber 5I h ; 4) SGiveihe 55, Läufer 27,

Ferkel 13A,

Karlsruhe. — Druck der Ehr . Fr . Müllerſchen Hoſbuchdruckereim
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